
 

           
  
 
 
 
 

Ortsverein Winsen (Luhe) e.V. 

 

2024 
 

Blutspende 
Fundus 

Mitglieder 
Bereitschaft 

Jugendrotkreuz 
Notfalldarstellung 

Spieleabend 
Kunstprojekt 

 
 
 



 

 
Blutspende  
 
Die Blutspende wurde 2023 unter der Leitung des Jugendrotkreuzes 
gemeinsam mit engagierten Helfern und Helferinnen durchgeführt. Zunächst 
galten noch Coronabeschränkungen was Maskenpflicht und Lebensmittel 
betraf, ab Mai wurden diese jedoch aufgehoben. Die Verpflegung konnte von da 
an abwechslungsreicher gestaltet werden. Neben den inzwischen beliebten 
„Geschenktüten“ am Ende einer Blutspende gab es im Laufe des Jahres 
außerdem Bratwurst am neuen Foodtruck des DRK-Kreisverbandes, 
„Matschbrötchen“, Butterkuchen, Waffeln und Kaffee.  
 

 
 
Aufgrund von Zusatzterminen des Blutspendedienstes, zeitnah zu unseren 
Terminen, hatten wir schwankende Spenderzahlen von 104 bis 174 Personen. 
Insgesamt konnten wir 863 Spender/-innen und 87 Erstspender/-innen 
begrüßen. Außerdem fanden an vier Terminen Registrierungsaktionen für 
Stammzellspender/-innen statt, welche gut angenommen wurden. 
 
Es wäre schön, wenn das Onlinereservierungsportal der Blutspende zur 
Terminvereinbarung noch mehr genutzt werden würde. Weiterhin ist aber jeder 
spontane Blutspender ab 18 Jahren herzlich willkommen. Die Altersgrenze 
wurde aufgehoben und der Arzt entscheidet über die Fähigkeit zur Spende. 
Aktuelle Informationen findet man auf der Internetseite: 
www.blutspende-leben.de 
 
Die Termine für 2024 folgen, bitte immer kurz vorher im Internet nachschauen, 
ob es eine Veränderung gibt.  
  
 
 
 

about:blank


 

Die Blutspendetermine finden weiterhin in der Wolfgang-Borchert-Schule, 
Bürgerweide 16, immer an einem Montag in der Zeit von 15.30 Uhr bis 19.45 
Uhr statt. 
 

Blutspendetermine 2024 
  

29. Januar 5. August 

8. April 7. Oktober 

3. Juni 2. Dezember 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
FUNDUS - KAUFHAUS FÜR ALLE 
 
Seit mehr als zwei Jahren ist das DRK-Fundus-Kaufhaus nun an der aktuellen 
Adresse in der Lüneburger Str. 13-15 aktiv.  
Sowohl die langjährigen als auch die neuen Mitarbeiter/-innen haben längst 
ihren Platz in den „neuen“ Räumlichkeiten gefunden und sind alle hochgradig 
motiviert.  
 
Veränderte Arbeitsabläufe, neue Wege im Verkaufsraum und in der Annahme, 
sowie im Lagerbereich sind längst zur Routine geworden.  
Unseren fast 85 Mitarbeiter/-innen gebührt ein herzliches Dankeschön für ihr 
unermüdliches Engagement, für die vielen gespendeten ehrenamtlichen 
Stunden und für ein immer freundliches Wort unseren Kunden und Kundinnen 
gegenüber.    
 



 

Auch in unserer Filiale in Salzhausen gibt es hochengagierte Mitarbeiter/-innen, 
die sich überdurchschnittlich einsetzen und unserer Filiale mit Ideen und viel 
Arbeit zu einer Erfolgsgeschichte verhelfen.  
 
Über einen Besuch unserer Ortsvereinsmitglieder in unseren Kaufhäusern in 
Salzhausen und Winsen freuen wir uns sehr.  
Denn das DRK Fundus-Kaufhaus für alle ist für alle da.  
 
Bis zur Menge von einem Karton oder einem Sack können Textilien seit Oktober 
2023 wieder ohne Terminanmeldung in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
sowie von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr abgegeben werden. Alle größeren Mengen 
oder andere Dinge werden weiterhin nur nach telefonischer Anmeldung 
angenommen. Dies hilft uns dabei, entsprechende Abläufe zu planen und einer 
Überfrachtung vorzubeugen. Hier danken wir ganz besonders unseren 
Spendern/-innen für ihr Verständnis.  
 
Kleiderspenden dürfen zudem auch rund um die Uhr in dem Kleidercontainer in 
der Rote-Kreuz-Straße gegenüber des ehemaligen DRK-Kreisver- 
bandgebäudes eingeworfen 
werden.  
Außerhalb der Öffnungszeiten 
kann keine Spende am 
Kaufhaus abgegeben werden.  
Das wilde Abstellen von 
Spenden vor den Türen ist 
eine Ordnungswidrigkeit.  
Wir haben hier immer wieder 
große Probleme mit nassen 
oder geplünderten Spenden, 
die uns nicht mehr helfen und 
teils hohe Entsorgungskosten 
nach sich ziehen. 
 
Im Fundus bieten wir auch in diesem Jahr wieder Bundesfreiwilligendienste an. 
Seit August/September absolvieren zwei junge Männer ihren Dienst bei uns in 
Winsen. Die Einsatzzeiten für das soziale Jahr sind in der Regel 12 Monate, es 
kann aber auf 18 Monate verlängert werden. Bitte werben Sie für diese Stellen 
in Ihrem Bekannten- und Familienkreis.  
Zudem ist seit August 2023 ein Auszubildender im Bereich „Kaufmann im 
Einzelhandel“ in unser Team eingetreten. Wir freuen uns sehr über diesen 
Zuwachs.   
 
 
 



 

Fundus – KAUFHAUS FÜR ALLE 
 
Lüneburger Straße 13-15 
21423 Winsen/Luhe 
Tel.: 04171 – 81 79 773 
 

E-Mail: fundus-wl@drk-lkharburg.de 
Internet: www.fundus-kaufhaus.de 
 
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr.  10.00  – 18.00 Uhr 

 Sa.  10.00  – 13.00 Uhr 
 
Eyendorfer Str.3 
21376 Salzhausen 
Tel.: 04172 – 98 76 525 
 
Öffnungszeiten:  Mo.-Sa.  10.00 – 13.00 Uhr 
                              Mo.-Fr.  15.00 – 18.00 Uhr 
 
Mitgliederausfahrt  

Freilichtmuseum Kiekeberg – Mittwoch, 18.09.2024 

Wir beginnen unseren Ausflug mit einem gemütlichen Bratkartoffelessen in 
Stoof Mudders Kroog auf dem Gelände des Freilichtmuseums. Anschließend 
begeben wir uns zur neusten Attraktion des Kiekebergs: der Königsberger 
Straße. Im Laufe der letzten Jahre entstand dort, wo vorher Wiesen waren, ein 
Straßenzug ganz im Stile der 50er und 60er Jahre, bestehend aus einem 
originalen Quelle-Haus, einem typischen Siedlungshaus, einer Tankstelle sowie 
einer Ladenzeile mit sechs vollständig ausgestatteten Geschäften. Während 
einer Führung schauen wir hinter die Häuserfassaden und schwelgen sicherlich 
an der ein oder anderen Stelle in Erinnerungen. Anschließend kann die Zeit bis 
zur Rückfahrt um 17.30 Uhr zur freien Verfügung genutzt werden. Erkunden Sie 
z.B. den Kiekeberg oder trinken Sie ganz entspannt einen Kaffee in der 
Museumsrösterei. 

Abfahrt  11.00 Uhr Bleiche, Winsen,  
 11.15 Uhr Feuerwehrhaus Hoopte 

Kosten  57,50 € DRK-Mitglieder  
 64,00 € Nichtmitglieder 
 
Anmeldungen bitte bei Katharina Filter, Tel. 04171-61219 

mailto:fundus-wl@drk-lkharburg.de
http://www.fundus-kaufhaus.de/


 

Weihnachtsfeier 
 
Kurz vor Weihnachten fand bei Kaffee und Kuchen die Weihnachtsfeier des 
Ortsvereins im Marstall statt. Dazu waren alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Eröffnet wurde der Nachmittag mit einigen Weihnachtsliedern zum Mitsingen, 
die von Herrn Gräler auf dem Klavier begleitet wurden. Für die weitere 
Unterhaltung sorgte das 
Jugendrotkreuz, in 
diesem Jahr u.a. mit dem  
Theaterstück Frau Holle. 
Auch eine Gruppe des 
Kindergartens aus der 
Rot-Kreuz-Straße trug 
zwei Lieder vor. Für 
weitere musikalische 
Unterhaltung sorgten 
Jonas und Milou am 
Klavier sowie Zoe an der 
Klarinette. 
 
 

Mitgliederstand 2023 
 
Derzeit hat der Ortsverein Winsen 323 Mitglieder. 
Werben Sie gerne für den DRK-Ortsverein Winsen in Ihrem Freundes- und 
Bekanntenkreis. Jedes Mitglied im DRK hat automatisch Anspruch auf den 
DRK-Rückholdienst aus dem In- und Ausland, weltweit! Der Mindestbeitrag liegt 
bei 24.- Euro jährlich. Eine Beitrittserklärung ist dem Heft beigefügt. 
 
 

Mitgliederversammlung:  
 
Die Mitgliederversammlung fand am 04.05.2023 in 
den Räumlichkeiten des Marstalls statt. Das 
Jugendrotkreuz eröffnete die Veranstaltung mit 
dem Verlesen der sieben Grundsätze.  
 
Anschließend folgten die Tätigkeitsberichte aus 
den Bereichen Blutspende (Susanne 
Brüggemann), Bereitschaft (Teddy Lübbe), 
Fundus (Frank Rehmers) und Jugendrotkreuz 
(Nele Hobst). 
Bei den anschließenden Ehrungen wurden 
insgesamt 29 Personen für ihre langjährige 



 

Zugehörigkeit und Treue zum DRK ausgezeichnet. Leider waren nur wenige 
der Geehrten anwesend, um die Glückwünsche persönlich 
entgegenzunehmen. 

In diesem Jahr standen 
keine Wahlen an. Die 
bisherigen Vorstandsmit- 
glieder setzen ihre Arbeit 
daher weiter fort.  
 
Die nächste Mitglieder- 
versammlung findet am 
16.04.2024 um 19 Uhr im 
Marstall statt. 



 

Bereitschaft Winsen 
 
2023 war für die Bereitschaft ein ganz besonderes Jahr. Wie bereits kurz in der 
letzten Ausgabe berichtet, konnten wir im März die neuen Räume und Hallen im 
Katastrophenschutzzentrum in der Benzstraße beziehen. Zwar war noch nicht 
alles fertig und das div. Material für Sanitätsdienste und Katastrophenschutz 
musste erstmal notdürftig gelagert werden, aber inzwischen wurden neben 
einem Palettenregal und Einrichtungen für kleine Lager auch die 

Umkleideräume und die Schulungsräume 
komplett eingerichtet. Wir sind sehr froh, dass 
uns die Möglichkeit gegeben wurde, haben wir 
doch dadurch eine sehr moderne Basis für die 
vielfältigen Aufgaben, die an das DRK und 
insbesondere an die Bereitschaften gestellt 
werden. 
Sanitätsdienstlich haben wir wieder das „Vor- 
Corona-Niveau“ erreicht: über 4.000 Stunden 
wurden bei ca. 100 Sanitätsdiensten geleistet. 
Diese verteilen sich von Faslam im 

Januar/Februar, über die großen Konzerte und Festivals im Sommer, vielen 
kleinere bis mittelgroße Veranstaltungen in und um Winsen und Luhmühlen bis 
in den Dezember bei Weihnachtsmärkten etc.  
 
Erfreulicherweise konnten wir 10 (!) neue Helfer/-
innen in unseren Reihen begrüßen, sodass wir jetzt 
über einen Stamm von 61 Helferinnen und Helfern 
verfügen. Es wurden mit gut 2.200 Einsatzstunden 
ausführliche Ausbildungs- veranstaltungen 
absolviert, um die Kompetenzen für das 
umfangreiche Hilfeleistungsangebot zu erwerben. 
Neben diversen Übungen haben wir im Herbst eine 
Wochenendübung absolviert, um die erlernten 
Fähigkeiten zu testen und zu vertiefen. Aus dem 
gesamten Kreisverband nahmen 35 Helfer/-innen 
teil. Die erste Aufgabe bestand aus einem 
Kraftfahrzeugmarsch mit 10 Einsatz- fahrzeugen 
von Winsen nach Dannenberg. Die 
Aufgabenstellung dort: Errichten und Betreiben 
eines Behandlungsplatzes zur Entlastung des dortigen Krankenhauses 
aufgrund einer umfangreichen Sturmlage. Nach Aufbau und Begutachtung 
konnte das durch die Verpflegungsgruppe gefertigte Mittagessen genossen 
werden. Es folgten der Rückbau und die anschließende Rückverlegung nach 
Winsen. Natürlich nicht, ohne weitere Aufgaben zu lösen, die in den 



 

Abendstunden mit der Einrichtung und Beleuchtung eines 
Hubschrauberlandeplatzes endeten.  
Von den überregionalen Einsätzen wie z.B. dem Hochwasser in den südlichen 
Landesteilen, sind wir glücklicherweise verschont geblieben, obwohl es bereits 
eine Voralarmierung gab. Trotzdem wurden bereits entsprechende Vorbe- 
reitungen getroffen. 
Es ist eine vielschichtige, abwechslungsreiche und auch verantwortungsvolle 
Freizeitgestaltung, die jedes Mitglied unserer Bereitschaft eingeht. Die 
Motivation und das Engagement sind ehrenhaft! Insgesamt wurden durch die 
Bereitschaft Winsen im letzten Jahr über 10.000 Stunden ehrenamtlich geleistet. 
Wir freuen uns, motivierte und teils sehr langjährige Mitglieder zu haben und 
konnten so einige Ehrungen durchführen:  

Für 35 Jahre: Arne Bünning, 20 Jahre: Uwe Kulemann, 15 Jahre: Hendrik Gehrdau (nicht auf dem 
Foto), Sven vom Lehn, 10 Jahre: Laura Lübbe, Christian Pannecke, Peter Gruner (nicht auf dem 
Foto), 5 Jahre: Berit Lübbe (nicht auf dem Foto), Luise Plath, Marko Michelsen 
 
Wir bedanken uns beim Ortsverein Winsen (Luhe) und seinen zahlreichen 
Mitgliedern für die Unterstützung in der Wahrnehmung dieser bedeutungs- 
vollen Aufgabe, besonders in der jetzigen Zeit. 
 
Am ersten und dritten Montag im Monat um 19.00 Uhr treffen sich die 
Bereitschaftsmitglieder in der Benzstraße. Für Fragen rund um die Bereitschaft 
steht die Bereitschaftsleitung zur Verfügung: 
 
Niklas Lübbe n.luebbe@drk-lkharburg.de  
 0178 9394475 
Werner Lübbe w.luebbe@drk-lkhabrug.de  
 0171 9803187  

mailto:n.luebbe@drk-lkharburg.de
mailto:w.luebbe@drk-lkhabrug.de


 

Jugendrotkreuz 
 
 

Das Jugendrotkreuz startete mit Spieleabenden, Kunstprojekten und 
Blutspendeterminen in das Jahr 2023. In den Gruppenstunden wurden fleißig 
Erste Hilfe und Rotkreuzwissen trainiert. Außerdem feierte man ein großes 
Faschingsfest. 

Im März nahmen die Kinder an der Übergabe der Rotkreuzfackel nach Solferino 
teil. Gemeinsam mit den Teilnehmern des Kunstprojektes starteten sie 
außerdem eine große Müllsammelaktion in Winsen.  
Darüber hinaus führte das Jugendrotkreuz ein Erste-Hilfe-Training für den 
Schulverein der Alten Stadtschule durch. Für ein Wochenende ging es nach 
Einbeck ins Haus des Jugendrotkreuzes, wo das Landeskindertreffen unter dem 
Motto „Zirkus“ stattfand. 
Mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse konnte das JRK vier neue 
Reanimationspuppen sowie einen Übungsdefibrillator anschaffen. 

Der April startete für die Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit einem 
Tagesausflug nach Hamburg. Dort wurde unter anderem die Kunsthalle besucht 
und eine Hafenrundfahrt unternommen.



 

 

Ende April präsentierte sich das JRK Winsen wiedermal beim Tulpenfest. 
Neben Glücksrad, Teddyklinik und Kinderschminken wurde unter großem 
Applaus das selbsterdachte Theaterstück „Im Märchenwald“ aufgeführt. 

Auch beim diesjährigen Stadtfest war das Jugendrotkreuz dabei. Auf der 
Mitmachmeile präsentierten sie sich mit Glücksrad, Teddyklinik und zwei 
tänzerischen Darbietungen. Außerdem demonstrierten sie mithilfe der neu 
angeschafften Reanimationspuppen die korrekte Durchführung einer 
Wiederbelebung und forderten die Passanten zum Ausprobieren auf.  

Der Weltrotkreuztag wurde mit einer besonderen Blutspende zelebriert. Neben 
leckeren Waffeln wurden Bratwürstchen aus dem neuen DRK-Foodtruck heraus 
gereicht. Außerdem konnten die Spender/-innen am Glücksrad schöne Gewinne 
erstehen. 
 
Auf der letzten Kreisversammlung trugen einige Kinder zur Begrüßung die 
sieben Grundsätze vor. Drei Tage später fand auf dem Gelände unseres neuen 
Kreisverbandes der Bezirkswettbewerb des Jugendrotkreuzes statt, den die 
Winsener in allen vier Stufen gewannen. 



 
 

 

Bei der DRK-Familienfeier einen Tag später unterstützte das JRK mit 
Kinderschminken, Teddyklinik und einer Malstation. Wiederum einen Tag später 
präsentierten die Jugendrotkreuzler ihr Theaterstück „Das Schutzzeichen“, 
welches sich mit dem humanitären Völkerrecht beschäftigt, vor dem großen 
Eröffnungspublikum des neuen KAT-Schutz-Zentrums. Besonderes Highlight 
war die Anwesenheit der DRK-Präsidentin Gerda Hasselfeldt, welche den 
Auftritt der Kinder lobend in ihrer Rede erwähnte und die Brisanz des Themas 
hervorhob. 

 
Mit seinem Stop-Motion-Filmprojekt „Die Zaubertruhe“ gewann das JRK-Winsen 
im Frühjahr bereits die Heide-Wendland-Filmklappe, womit sich der Film für den 
Landesentscheid qualifizierte. Dieser fand in Hannover statt. Zur Siegerehrung 
reiste eine kleine Abordnung des Filmteams mit dem Zug in die 
Landeshauptstadt. Dort war die Freude riesig, als ihr Projekt als bester Film in 
der Jahrgangsklasse 1 - 6 den 1. Platz erhielt und mit der Niedersachsen 
Filmklappe ausgezeichnet wurde. 

Im Juni feierte der Ortsverein Salzhausen sein 75-jähriges Bestehen. Zu diesem 
Anlass präsentierten die jungen Frauen des Jugendrotkreuzes Winsen 
Originalmode der 50er, 60er, 70er und 80er. 

 
 



 
 

 

Außerdem unternahm die Jugendgruppe eine Kanutour auf der Neetze. 

Die Wettbewerbsgruppe der Stufe 1 fuhr im Juni zum Landeswettbewerb nach 
Einbeck, wo sie einen hervorragenden zweiten Platz hinter der Gruppe belegte, 
die schließlich den Bundeswettbewerb gewann. 

In den Sommerferien wurde die freie Zeit für vielseitige Beschäftigungen im 
Rahmen des JRKs genutzt. Es wurde gebatikt, gemalt, gespielt, gebadet und 
Yoga gemacht. Außerdem wurden Fahrradtouren inklusive Geocaching 
unternommen. Auch Erste Hilfe und Notfalldarstellung wurden geübt. 

Vier JRKler absolvierten erfolgreich 8 Tage lang einen Sanitätslehrgang nach 
der neusten Ausbildungsvorlage, der vom Jugendrotkreuz in Schleswig- 
Holstein organisiert wurde.  
Im August erhielt das JRK Winsen Besuch von einem Foto-Team des 
Bundesverbandes. Für die Erweiterung des JRK-Fotopools wurde ein eintägiges 
professionelles Fotoshooting veranstaltet. Die Ergebnisse werden für 
Publikationen, Internetauftritte etc. verwendet und bundesweit zur Verfügung 
gestellt. Ausgewählt wurden die Winsener JRKler vor allem wegen der 
vorbildlichen gelebten Vielfalt. 



 
 

 

Ende August fuhren die Stufen 2 und 3 zum Landeswettbewerb, wo sie einen 
vierten und einen fünften Platz belegten. 
Im September zeigte sich das Jugendrotkreuz beim CDU-Flohmarkt in der 
Winsener Innenstadt sowie beim Blaulichttag direkt vor dem Rathaus. Hierfür 
wurde das öffentlichkeitswirksame JRK-Set bestehend aus Pavillon, 
Liegestühlen, Sitzwürfeln und Messestand vom Landesverband ausgeliehen. 
Wieder waren Teddyklinik, Reanimationspuppen und Glücksrad am Start. 
Besonderes Highlight war jedoch wieder einmal das Kinderschminken, 
durchgeführt von den begabten Mädchen des Jugendrotkreuzes. 

Auch ein paar Tage später wurde wieder geschminkt, als das JRK Winsen das 
städtische Kino an seinem Aktionswochenende zwei Tage lang mit Spielen, 
Teddyklinik und Kinderschminken unterstützte. Als Dank dafür erhielten die 
Kinder Kinogutscheine. 

 
Auch die Notfalldarstellung war im September aktiv. Sie schminkte zum Beispiel 
für die Feuerwehr Laßrönne, die in Hoopte drei verschiedene Szenarien auf und 
an der Elbe probte, sowie für die gemeinsame Übung von Rettungsdienst und 



 
 

 

Feuerwehr in Hanstedt. Besonderes Highlight für die Notfalldarstellung war die 
Großübung am Hamburger Flughafen, bei der die Verletzten aus einem riesigen 
stillgelegten Flugzeug vom Rollfeld gerettet werden mussten. 

Der September endete mit einem Aktionswochenende in Einbeck mit 50 
Teilnehmern, welches vom JRK Winsen geplant, organisiert und ausgerichtet 
wurde. Motto: Eine Reise um die Welt. In verschiedenen Workshops, die 
inhaltlich Länder rund um die Welt darstellten, wurde gefilmt, gebastelt, getanzt, 
entspannt, gespielt und Schmuck hergestellt. Auch eine Nachtwanderung sowie 
eine Stadtrallye durch Einbeck gehörten zum rundum gelungenen Programm. 
Leider konnten die Organisatorinnen Nele Hobst und Susanne Brüggemann 
nicht bis zum Schluss an dem Wochenende teilnehmen. Sie fuhren am 
Samstagabend weiter nach Essen, wo die Bundeskonferenz des 
Jugendrotkreuzes stattfand. Damit folgten sie der Einladung der Bundesleitung. 

Am Sonntag wurden Mutter und Tochter vom höchsten Gremium des JRKs für 
ihr herausragendes ehrenamtliches Engagement mit der Anerkennungsmedaille 
der JRK-Bundesleitung ausgezeichnet. Unter tosendem Applaus und Standing 
Ovations nahmen die Winsenerinnen ihre Ehrung entgegen.  



 
 

 

Anfang Oktober ging das abwechslungsreiche Programm direkt weiter: Eine 
Modenschau durch die Jahrzehnte für den Seniorenverein Stelle und das 
Jubiläum des Ortsvereins Hoopte mit Teddyklinik und Kinderschminken bildeten 
den Monatsauftakt. Darauf folgten die JRK-Landeskonferenz in Uelzen sowie 
einige schöne Töpfernachmittage mit den jüngeren JRK-Kindern. Getöpfert 
wurden unter anderem weihnachtliche Anhänger für den Verkauf auf dem 
dreitägigen Winsener Adventsmarkt. 

Ende November wurde beim Jugendrotkreuz Winsen wieder fleißig gefilmt. Mit 
einer GoPro-Bodycam nahm Nele Hobst verschiedene Gruppen- 
stundensituationen auf. Gefilmt wurde in der Benzstraße, denn dort konnten die 
Kinder endlich einmal die großen Fahrzeuge in der Halle begutachten, während 
ihnen ein Bereitschaftsmitglied die verschiedenen Funktionen erklärte. 
Außerdem wurden die Reanimation geübt, Wunden geschminkt, gebastelt und 
gespielt. Die Aufnahmen wurden anschließend nach Berlin zum DRK-
Generalsekretariat geschickt, wo sie für den Tag des Ehrenamtes „in Form“ 
gebracht wurden. Anfang Dezember wurde der fertige Film auf den Social-
Media-Kanälen des Bundesverbandes ausgestrahlt. Das JRK Winsen 
repräsentierte damit das Jugendrotkreuz deutschlandweit!  
Auch auf derTitelseite der Homepage des deutschen Jugendrotkreuzes ist 
unsere Gruppe unter dem Titel „Wir sind das deutsche Jugendrotkreuz“ mit 
einem Foto aus dem Shooting im August zu sehen. Darauf sind die Kinder 
mächtig stolz. 



 
 

 

Der dreitägige Adventsmarkt fand vor dem Winsener Rathaus statt. Das 
Jugendrotkreuz und das integrative Kunstprojekt betreuten den einzigen Stand, 
an dem Weihnachtsgeschenke kaufen konnte. Angeboten wurden unter 
anderem selbstgemachte Karten, Ohrringe, Armbänder, Ketten, 
Schlüsselanhänger und Zauberstäbe. Gegen eine kleine Spende wurde Kaffee 
ausgeschenkt. Der beliebteste Anlaufpunkt für die Kinder war das Glücksrad, 
welches neben der Bude aufgebaut wurde. Für die Kleinen gab es außerdem 
zweimal täglich eine Märchenstunde im Fass, wo die älteren JRKler mit 
verteilten Rollen vorlasen. 

Die Jugendrotkreuz-Weihnachtsfeier in diesem Jahr war etwas besonderes, 
denn sie enthielt eine Übernachtung mit Karaoke im neuen Kreis- 
verbandsgebäude. Am Samstag sahen die JRKler den neuen Disneyfilm „Wish“ 
im Kino, danach gab es Pizza. Am Sonntag ging es dann nach einem 
gemeinsamen Frühstück zum Eislaufen nach Adendorf. Für viele Kinder war es 
das erste Mal auf dem Eis.  

Für die älteren JRKler gab es eine Feier mit Spielen, Karaoke und Tanz in der 
Kunstbäckerei. Die Stimmung erreichte dabei einen Punkt, der kaum zu 
überbieten ist. 



 
 

 

Eine altersgemischte Gruppe des JRKs führte in diesem Jahr das Märchen „Frau 
Holle“ bei mehreren DRK-Weihnachtsfeiern vor. So auch bei der des Winsener 
Ortsvereins.  
Wie jedes Jahr besuchte das JRK auch an diesem Weihnachten die Senioren 
im Pflegeheim, um vor allem den Menschen, die ihr Bett nicht mehr verlassen 
können, etwas vorzusingen und ihnen eine kleine Freude zu machen. Hierbei 
wurden auch getöpferte Anhänger und kleine Basteleien verteilt. 
 
Gruppenstunden 
 
Das Jugendrotkreuz trifft sich immer freitags in der Zeit von 14 bis 16 Uhr.  
Je nach Inhalt finden die Gruppenstunden in unserem DRK-Haus oder in der 
Kunstbäckerei statt. (Seit August 2024 montags von 17 bis 18 Uhr!) 

 
Ihr Kind möchte mitmachen? Dann melden Sie sich 
bei Susanne Brüggemann: 
 
04171 781095 oder 0170 8859232   
 
susanne@jrk-winsen.de 
 

Notfalldarstellung 

Da sich der Lernerfolg durch praktische Übungen nachweislich verbessert, wird 
das realistische Darstellen von Unfall- und Notfallsituationen bereits seit langer 
Zeit als sehr hilfreiches Mittel zur Vorbereitung der Helfer/-innen sowie zur 
Verbesserung ihrer psychischen Belastbarkeit genutzt. Auch 2023 waren wir 
wieder für die Feuerwehr, den Rettungsdienst, die Bereitschaft und die Polizei 
im Einsatz. Besondere Highlights waren die großangelegte Amokübung im 
Gymnasium sowie die Großübung am Hamburger Flughafen. 

mailto:susanne@jrk-winsen.de


 
 

 

Spieleabend 
 
Jeden Mittwochabend findet in der 
Zeit von 19 bis 21 Uhr ein 
integrativer Spieleabend statt. Es 
ist ganz egal, wie alt man ist oder 
woher man kommt: Bei uns ist 
jeder herzlich willkommen! 
Deutschkenntnisse sind keine 
Voraussetzung, da wir genügend 
Spiele haben, die auch ohne 
Worte gespielt werden können. 
Ganz nebenbei werden die 
Deutschkenntnisse verbessert. Wir haben jedes Mal eine Menge Spaß und 
freuen uns immer über neue Mitspieler/-innen. 
Wir treffen uns in der Kunstbäckerei, Bahnhofstraße 70.  
 
Kunstprojekt 
 
Ein riesiger Raum voller Möglichkeiten. Das ist die Kunstbäckerei, die sich seit 
einem Jahr in den ehemaligen Räumlichkeiten der Bäckerei Rundt befindet. Mit 
viel Arbeit und Herzblut wurde der Raum renoviert und so gestaltet, dass er 
kaum einen Wunsch offen lässt. Hier wird gemalt, gebastelt, gebaut, getanzt, 
Musik gemacht und fotografiert. Derzeit gibt es eine Frauengruppe, eine 
Jugendgruppe und eine gemischte Gruppe. Unter der Leitung von Nele Hobst 
treffen sich die Kunstbegeisterten jede Woche zum Malen und Gestalten. 
Vorkenntnisse sind ebensowenig erforderlich wie die Beherrschung der 
deutschen Sprache.  

 
Wer Lust hat, bei der Notfalldarstellung mitzumachen, am Spieleabend oder 
am Kunstprojekt teilzunehmen, wendet sich bitte an Nele Hobst:  
 
0151 15247311  n.hobst@drk-lkharburg.de 
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Die 7 Grundsätze der Rotkreuzbewegung 
 

Menschlichkeit 
 

Unparteilichkeit 
 

Neutralität 
 

Unabhängigkeit 
 

Freiwilligkeit 
 

Einheit 
 

Universalität 
 
Wichtige Termine 
 
16.04.2024, 19 Uhr Mitgliederversammlung im Marstall 
20.12.2024, 15 Uhr Weihnachtsfeier für alle Mitglieder im Marstall 
 
Um Anmeldung wird gebeten. 
 
DRK-Ortsverein Winsen (Luhe) e.V. 
 
1. Vorsitzender: Hubertus Becker, 04171-4055   

 Bahnhofstraße 1, 21423 Winsen  
2. Vorsitzende:  Susanne Brüggemann, 04171-781095 
Schatzmeister:  Florian Walder 
 
Bankverbindung 
 
DRK-Ortsverein, bei der Sparkasse Harburg-Buxtehude 
IBAN: DE07 2075 0000 0007 0114 14    
BIC: NOLADE21HAM 
 
Herausgeber: DRK-Ortsverein Winsen (Luhe) e.V. 


